
Illartın K utber: KIer wunderliche Sieg ÖRr
Glaäubigen ®)

TL bereite{t DOLr mir einen Tijich meıine Seinde. alm 2

16 erenne ÖRr Propbet frei, habe Seinde. Er {pricht aber: erwebhre
tich inrer und ıchlage {1e zurü amıit, daß ÖRr err einen T11ch VDVOL IDm be:
veitet habe diejelbigen eine Seinde. ÖAds nıcht ein wunderlicher
Schußbherr? meine, VDOLr iıDm eine feite Miauer, {tarFfen Wall, tiefen
DBraben, zarnıjch un andere Webr un arren, die z3UmM Streite gehoren,
bereiten, amı VOL jeinen Aeinden mo er tein Der {1e in Stie $1lu
ichlagen. ST ereite einen Tirch VDVOLr ıbm, Aaran ejjen uns rıinfen joll
un o die Seinde Ichlagen. TIA ICh qu Zuft Friegen, ıwenn 1Aan

obhn alle Befabhr, orge, Miübe uns Mrbeit Ste Seinde überminden Fönnte
uns nı anderes OAq3uU fun, denn igen, eijen, rinFfen uno froblich
jein

MDer Dropbhet 111 mit diejen AWWorten: „Du ereite einen Tiych VDOLr mir
ineine einde“ anzeigen die große, berrliche, wunderbare ra des Lie-

ben Wortes ls IDOo agen IU ervDeutfe mir’s, Aerr, 19 wohl un pe1jeit
mich 1° berrlich un reichlich ber deinenm Ti  @, den M1ır eveite Dafit TIAS
i{T TI u  er  ütte{T mich 11t 19 überjchwenglıicher SrFenntnis deines Lieben
Wortes, daß ich nicht alein inwendia 111 ersen wider mein bofjes Be-
wijNen, Uunde, ur un Schrecfen ÖS 0deS, Gottes 3OrNnNsS uns Berichts
reichen Trofit durch Sein Wort hbabe, jondern auch auswendig IWDerse iIcCh
durch dasjelbige 1o e1in bersbhafter, unüberwindlicher elS, Dagß alle ıneine
Seinde mIder miıch nı Fonnen ausrıichten. e mebr {ie zurnen, toll uns
unfinnia wider mich 11n98, je weniger neDme ich INiIrs JIa, vielmebhr bın
iıch icher, roblich uns inde OAq3U, nırgend anders wober, denn dgß IcCh
ein YWort habe MDasjelbige a1bt mMIr ra un Troft wIider ale ıneine
Seinde, daß, wenn jıe beftigiten mwuten un oben, mır befjer Sınmn
{T, denn ıwenn ICh einem {äße, 1ch alles, IDAS NUur meın Derz
egebhret, en MO  ©; S  en, Trinfen, Sreusde, Ziüfte, Saitenjpiel,
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TIA Dor{t Öl aber einmal, ıwıe boch ÖRr heilige avı Öa 1e P :

bebt uns preitjet, namlich dgß S1e BGlaäubigen dadurch gewinnen uns jiegen
wider den Teufel, Welt, Sleijch, UnDe, Gewifen uns ((ofe] Denn mMan

ÖAd$S Wort bat und reir mit Öem Blauben Öran Dalt, müyen TeIE Seinde alle
(die Jonii unübermwmindlich ın zurückhveichen uns {ich gefangen geben Unds
H7 eleichwohl e1in wmunderlicher ıe un ra OAq3u auch ein recht (tolzer,
Hofrartiger nm Öer Gläubiagen, daß {ie alle TeIC greuliche, uns alıo
redcCn, allmäachtigen Seinde 3winden uno überminden, nıcht mitf oben, Xeißen,
WWiderftreiten, Wiserichlagen, Xat uns Dıe uns Öd {uchen, jondern mit
Eien, Trinfen, Wohlleben, igßen, Srobhlichtein uns en Welches alles.

IDIE gejast ur YWort zugebet. DICHN eijen uns rinfen el ın Dder
Schrift glauben, ADort fe{thalten, OÖOAdr’aus denn rolget Ariede, Sreude,
Troft, Stärtfe

IIC ernun Fann {ich iın diejen mwunderlichen Sıetc Öder Gläubigen nıcht
richten. Denn gehe hıe Yes widerYInnıd IIC YDelt verfolget uns DLL1-
tter immer ıe Chriiten bın als die IchaSlıchjten Jeute auf SErden Wenn tolches
Sie ernun {iehet, Fann ıe nicht anders denken, 51e Chriften liegen untfer,
miederum ihre Feinde liegen ob uns jiegen UYHo gingen S1e 190en mit Chri{fto,
den Ypofteln, den Gläubigen u richteten j1e immer bın TI {1e jie PeLIDUL-
er ODdEer ja z3um wentai{ten vertrieben batten, hrieen jie „VIu wonnen! IIC
uns den Schaden en getran, irren uns nicht me Yıun wolen IDIrS nach
all unjerm Gefalen machen!“ TIA {1e ıcherıren ID  / {chictte unjer err
ott ö1e Xomer ber {ie, die gingen 1o greulich ımnit iıDnen u daß erfchrecrlich

oren HT Dernach ber etliche bundert Jabhr ezablet auch Sie XKomer, Sie
ur Romijche Reich 1el taujend artyrer oteten, Ließ S1ie
Xom durch S1e Öten un YWendsen in Fursen IJabhren viermal erobern, endlich
verbrennen uns {chleifen, ÖAas er en geben Wer bat gemwonnen?
IIC en uns Xomer, S1ie Ö4 Alut ÖRr Lieben eiligen wIe Watljer VE

goyen? der Sie armen Chriften, S1e $1ch IDIE Schlachtichare ließen binrichten
uns Feine andere Webr und arren batten, enn ÖS 18e. Ör
Z zeidet AaUVI ınit diejen Worten q mwIie Ste heiligerı
Ir itebe MDenn ve: bıe nich vVon jeiner Derjon allein), 1bt ir ihre
ar uns malet j1e eın ab, daß {1e DVOL ott {er eine Lu{tige, grüne AYMue, darauf
Bras uns rijches Watiler überflüjfig jer TIAS HL, daß _fx'e Bottes Paradıes un



Zujitgarten jei, gesiert mit allen jeinen aben, un habe jeinen unausfprech-
en Schaßg, die eiligen Satrramente uns ÖAdS 1e. YWort, Samıt {1e unfer-
weie, rediere, erquicfe, ro eine er Vor ÖRr YDelt aber habe {1e e1n
tel anoer Yusjeben, jeı {1e in Ichmars fıniter Tal, Wweder Zuft noch
Sreuse en jei, jondern lauter Trübjal, Und4{t und Yıot Denn der Teufel
e ıbr diejes Schages wilen mit ler Bewalt Inwendia serplaget

iie mit jeinen giftigen, feurıgen Dreilen, quUSswendIA zertirennert {1e durch
Xotten uns Yrgernifie. SOe auch eine raut, ö1e Welt, {ie, Stie iDr
aller Jammer un zerzeleis anleat mitf Verfolgen, maben, g  __  aitern, VWer:
dammen und Yiorden Daß nich Wunder ware, daß Ste 1e Chriftenhei in
einem Yugenblict urch Aroße Z{r uns Gewalt, beider, ÖPeS Teufrels un
Dder Welt, gan3z vertilget MWULrDE., Denn {te rannn {1ch iDrer Seinde nıch erwebhren,
jie {1nd ibr 1el {tarf, 1{710 uns gemwaltıie. Z 1{7 {1e, IDIE j1e Öder Dropbhet
bier malet, eın unjchuldıie, einfaltig, webhrlos Zg aämmleın, ÖAds niemans wıl
noch Fann rges tun, jondern allzeıt bereit nıch aleın 1Les tun, jondern
O1e8 arur einzunehmen.

ADie gebt denn 3, daß Sie Chri{ftenber in jolcher droßer Schwachheit
ÖP$S Teufels un ÖRr YDelt Zr uns Tyrannei Fann aqus{teben? JTIPEL 1{1
ibr IrTe, TIALUN mangelt irnı Er peijet un erquıicfe {1e get{tlich uns
leiblich, erDalt {1e auf rechter XDabhn, 61bt IDr auch jeinen tecrFen uns
tab zUum Schwert TIAS E {1e nıcht in der ano, jondern 11 unde, un
troö4{tet Samıt nicht aleın S1e Traurigen, tondern {chlägt auch amı in Sie

den Teufrel jamt len jeinen Ypofteln, IwDenn j1e noch 19 H116 un IPIBIG
webhren. üUber 0ÖA4$ bat der err IDr auch einen D DÖer erL1amm ereite
Wenn ihre Heinde jebhr zurnen, Sie ne zujammen ber {1e beißen, toll,
unjinnid, wutens uns rajend mwersden uns alle ibre g  1{T, Kraft uns Yiacht

nehmen, {1e rein auszutilgen, 19 e y1ch die 1e. Vau Chriit:
1IDres DERKYI 1  5 ifjet OM Öfterlamm, rınfet vVOo rıjchen ayjer, Hr
roblich uns jinget DIEL 141 meın IELC, mir IDIrO nı mangeln. ITE
11nd ihre afren un üchjen, amı {ie bisher alle ihre Seinde geichlagen
un übermunden bat Sıe WIrS auch durch S18 ene den Sıen bıs auf den
Jüngften Ta erDa  en. Und je mebr {te ÖRr Teurel uns ie YDelt pladet und
martert, je €  er in {te e  € Denn iDre XKHeferung uns JuneDmen e  e
ın VDerfolgung, J’eidsen un Sterben €r bat auch einer aus den en
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aätern gejant TIAS Alut der artyrer jer eın SSame. YDo inan einen Dın
rI  , geben andere hundert mwieder auf Von ÖemMm wunderlichen Sieg jingen
etliche Dıalmen als ÖRr 9.,

YIaCh Öer eye habe iIch mich vonN PBottes BGnaden 1e)e€ achtsehn Jahr ber
auch gehalten. habe meine Seinde immerbin en zurnen, Orauen, mich
laitern uns verdammen, ohne ufboren wider mich ratichlagen, tel böje
Drafktıkfen erdenken, mancherlei uben{tü ausüben.

habe {ie ang4{Tlich laften jorgen, mwIe {1e mich möchten umbringen, meine,
ja Bottes KeDre auszutilgen. DAa3u bın iCh froDblich un inde gewejen
(doch einmal e  er denn ÖAs andere), habe mich IDres Tobens un YDiütens
nicht jebr angenoMmen. SZondern iIch habe mich den Troiiiteden gehalten
uns ÖeS DERKYI Tirch gefunden. TIAS 41, habe ICH unjerm err ött die
SZache erobhlen, Sareın mich obhn all inmeinen en und Xat gerührtf bat,
un ıbm Stemeil ein ater unjer ORr ein alm gejprochen. TIAS 141 all
meın arnıjch, amı iCh mich bısbher nıicht aleın imeiner Seinde erwebhrt hDabe,
jondern auch durch Bottes na JO tel aqusgerichtet, dgß 1IWDenn ich binter mich
jebe un gedentke, wIie 1n Dapititum ge{tanden HT, iIch mich von Aerzen ver-
undern muß, da 19 erne Fommen 4T

IniIrs nimmermebr in imeinen Sınn nehmen dürrfen, Sqß NUur ÖAS
zehnte e1il ge  en Jollte, wIie jeßt VDVOL YNugen HE DIELr angefangen bat,
Öder IDIrS auch fortbın ausfübhren und mwenn noch eun en uns YWelten
auf einem aurfen en SIACUM lerne 14 e1in jeglıcher rı 1eje Kunft, dgß

tich diejen Stecen uns tab uns {1ch diejem Tijch Inde, ıwvenn

raurigFeit Der On{T ein Unglüct vorhanden T, 19 emprang dewWIß
tartfe un Trvoil wider alles, Öag iDm anlieat

E K hre bei Z utber . I1 ®
WVon r h Yreuhaus olling

{l JI1E Rebhrijeite ÖRr einsigartigen C ÖPS auDens 1{T, daß es
eiIHeNMAMILTE, eigenfüchtige brefjuchen ohne den 1aus
ben EinNeKErAUDIE LXDre beigen mu ß YWir wersden jeben, daß für

Val fr diejes Hahrgangs,


